
Installation von Bird Free am Rathaus von Glasgow, 
2. bis 4. Juni 2014



Im Jahr 1889 fertiggestellt, ist das Rathaus von Glasgow ein bedeutendes Beispiel der  

viktorianischen, bürgerlichen Architektur mit vielen kunstvollen Elementen. Die  

geschützte Umgebung im nordwestlichen Bereich des Innenhofes ist ein idealer 

Lebensraum für Tauben. Die Installation befindet sich in einer tiefen Nische der 

Nordfassade. Frühere Versuche, den Taubenbefall zu beseitigen, waren alle erfolglos.



Auf den Balkonen der ersten Etage an der  

Nordfassade (Bild oben links), sowie auf  

den Leisten in der vierten Etage an der  

Südfassade (Bild oben rechts) wurden  

Taubeneier beobachtet. Eier wurden auch 

zwischen den Spikes an den westlichen 

Simsengefunden (links). Diese Spikes 

wurden vor der Behandlung entfernt, da 

sie eindeutig unwirksam waren.



Die Brutpaare saßen auf den Balustraden 

des Balkons und den oberen Fenster- und 

Gebäudesimsen.



Alle Absätze auf der obersten Ebene des Gerüsts (Ebene 5) wurden mit Bird Free

behandelt. Rastplätze auf dem reich verzierten Mauerwerk wurden ebenso behandelt wie 

die Dachkanten über dem Mauerwerk (oben rechts). Die breite Kante mit dem Gerüst im 

Süden wurde mit drei Reihen Schälchen behandelt, da dort Eier gefunden wurden.



Auf der 4. Etage wurden alle Vorsprünge mit Bird Freebehandelt. Alle Spikes 

wurden entfernt und durch Bird Free Schälchenersetzt. 



Auf der 3. Etage, wurden die Balustraden und der Boden des Balkons in den nördlichen  

Nischen mit Bird Free behandelt. Da der Boden als Nistplatz genutzt wurde,  

wurden dort Schälchen in einem Abstand von 15 cm installiert.



Auf der 2. Etage wurden alle Vorsprünge sowie Schlafplätze mit Bird Free behandelt.


